
 Press Presse Press Presse
  
  
 Berlin, 30. April 2010 
 

 

Premiere im Siemens-Pavillon: 105 Jahre Elektromobilität in Berlin   

Pionierleistungen vom historischen Elektrotaxi bis zur Mobilitätsinfrastruktur der Zukunft 

 

Siemens hat bei einer außergewöhnlichen Veranstaltung am Potsdamer Platz in Berlin 

Pionierleistungen der Elektromobilität gezeigt. Zum ersten Mal präsentierte das 

Unternehmen den detailgetreuen Nachbau der „Elektrischen Viktoria“ – eines historischen 

Elektroautos, das ab 1905 vor allem als elegantes Hoteltaxi durch Berlin fuhr. Moderne 

Elektroautos, ein elektrisches Motorrad, Stromladesäulen und weitere Exponate zum Thema 

erlaubten einen Blick in Gegenwart und Zukunft der Elektromobilität. Siemens schlug den 

Bogen zwischen erneuerbaren Energien, intelligenten Stromnetzen und Elektroautos als 

Stromzwischenspeicher. „Damit unterstützt Siemens die Anstrengungen der 

Bundesregierung, auf dem bevorstehenden Elektromobilitäts-Gipfel am 3. Mai Deutschland 

als Leitmarkt für Elektromobilität voranzubringen. Siemens ist der Technologiepartner, um 

Autos und Infrastruktur zu einem nachhaltigen System der Elektromobilität weiter zu 

entwickeln“, erklärte Wolfgang Dehen, Mitglied des Vorstands der Siemens AG und CEO 

des Sektors Energy. Bei der Veranstaltung konnten zahlreiche Besucher den Fahrspaß des 

historischen und der modernen Elektroautos hautnah bei einer Probefahrt erleben.  

 

„Wir messen dem Thema Elektromobilität sehr große Bedeutung zu und wollen als Partner sowohl 

für die Autoindustrie als auch für die Energieversorger diesen Markt maßgeblich mitgestalten“, 

betonte Wolfgang Dehen. „Diese Branchen werden durch die Elektromobilität zusammenwachsen. 

Kein anderes Unternehmen verfügt so umfassend über Produkte und Lösungen für die dafür 

notwendige Prozesskette wie Siemens – von der Energieerzeugung über die intelligenten 

Stromnetze bis zu den Ladetechniken und dem Antriebsstrang der Fahrzeuge. Wir bewegen uns 

zügig in ein neues Stromzeitalter – und dies wird Siemens mitgestalten.“  

 

Das fortschreitende Wachstum der Weltbevölkerung, die Verknappung der Ressourcen und der 

globale Klimawandel fordern ein Umdenken auch bei den heutigen Mobilitätsansprüchen. Auf dem 

Weg zu nachhaltiger Mobilität ist Strom die beste Lösung, denn Strom ist effizienter und sicherer 

als andere Energieträger. Der Wirkungsgrad in einem Elektroauto liegt mehr als doppelt so hoch 
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wie bei Verbrennungsmotoren. Zudem lässt sich Strom in einem nachhaltigen Energiemix 

umweltfreundlich und CO2-arm bis CO2-frei erzeugen, beispielsweise durch Windparks oder 

Solaranlagen. Darüber hinaus können Elektroautos die Entwicklung erneuerbarer Energien 

unterstützen, weil ihre Batterien als Zwischenspeicher dienen können. Damit könnte das Problem 

gelöst werden, dass erneuerbare Energiequellen auch dann Strom liefern, wenn er nicht gebraucht 

wird, etwa nachts. Die Batterien von Elektroautos könnten mit dieser Energie geladen werden und 

später, wenn die Nachfrage wieder steigt, Strom sogar ins Netz abgeben. 

 

„Weltweit gibt es eine Milliarde Kraftfahrzeuge. Sie tragen knapp ein Fünftel zu den weltweiten 

CO2-Emissionen bei. Aufstrebende Märkte wie China setzen daher stark auf die nachhaltige 

Mobilität durch Elektrofahrzeuge und fördern sie ganz konsequent. Dies gilt ebenso für die 

Batterietechnologien und den Aufbau intelligenter Stromnetze“, stellte der designierte 

Konzernprojektleiter „Smart Grid Applications“ Richard Hausmann fest. Als Siemens-Chef für 

China und Südostasien verfolgte Hausmann zuvor die Entwicklungen der Elektromobilität in diesen 

dynamischen Märkten und wird nun seine Erfahrungen in das umfassende Konzernprojekt bei 

Siemens einbringen. 

 

Die Elektrische Viktoria – Vorreiter bei Elektromobilität in Berlin 

Siemens kann bei der Elektromobilität auf lange gewachsene Kompetenzen zurückgreifen. Schon 

zu Beginn des 20. Jahrhunderts leistete das Unternehmen auf diesem Gebiet Pionierarbeit –

gerade in Berlin: ob beim Bau der ersten elektrischen Straßenbahn, der ersten U-Bahn in Berlin 

am Potsdamer Bahnhof oder der ersten elektrischen Ampelanlage Deutschlands. Ab 1905 wurde 

in den Berliner Siemens-Schuckert-Werken die „Elektrische Viktoria“ gebaut, das erste 

Elektroauto, das in etwa 50 Exemplaren als elegantes Hoteltaxi und Lieferwagen im Alltagseinsatz 

war – mit einer Geschwindigkeit bis 30 km/h und einer Reichweite von 80 km pro Batterieladung. 

Im Auftrag von Siemens hat die Firma Hubert Drescher Karosseriebau diese Pionierin der 

Elektromobilität innerhalb von zehn Monaten detailgetreu nachgebaut.  

 

Auch heute ist Siemens wieder Wegbereiter der modernen Elektromobilität, ob mit 

Demonstrationsfahrzeugen wie den eRUF-Sportwagen oder einem Elektromotorrad oder als 

Kooperationspartner in einer Vielzahl nationaler und internationaler Projekte, die die Integration 

von Elektroautos in die Strominfrastruktur untersuchen: etwa das dänische EDISON-Projekt, 

Harz.EE-Mobility oder auch Projekte mit Autoherstellern und Energieversorgern in Berlin und 

München.  

 

Pressebilder sind verfügbar unter http://www.siemens.com/presse/emobility 
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Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein weltweit führendes Unternehmen der Elektronik und Elektrotechnik. Der 

Konzern ist auf den Gebieten Industrie und Energie sowie im Gesundheitssektor tätig. Siemens steht seit über 160 

Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität. Siemens ist 

außerdem weltweit der größte Anbieter umweltfreundlicher Technologien. Mit rund 23 Milliarden Euro entfällt knapp ein 

Drittel des Konzernumsatzes auf grüne Produkte und Lösungen. Insgesamt erzielte Siemens im vergangenen 

Geschäftsjahr, das am 30. September 2009 endete, einen Umsatz von 76,7 Milliarden Euro und einen Gewinn nach 

Steuern von 2,5 Milliarden Euro. Ende September 2009 hatte das Unternehmen weltweit rund 405.000 Beschäftigte. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.siemens.com. 
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